
FrauenGeschichtsPlan 

Warum heißt die Luisenstraße „Luisenstraße“? Wo ist  
Louise Otto Peters im Stadtplan verewigt? Und womit hat 
sich Lise Meitner eine Straße im Vauban verdient? Diese und 
viele weitere Fragen beantwortet der FrauenGeschichtsPlan,  
der nun in 3. Auflage erscheint.

Mit der Benennung einer Straße, eines Platzes oder eines Gebäudes nach 
einer historischen Persönlichkeit würdigt die Stadt deren Leistungen in  
der Vergangenheit und hält sie präsent. Künstlerinnen, Wissenschaftlerin-
nen, Unternehmerinnen, Politikerinnen, engagierte Frauen im kirchlichen 
und sozialen Bereich, nach denen in Freiburg Straßen, Plätze und Schulen 
benannt wurden, werden im Freiburger FrauenGeschichtsPlan hervorgeho- 
ben und mit einer Kurzbiografie vorgestellt. 

In der historischen Altstadt findet sich nur eine einzige nach einer Frau  
benannten Straße, das Annengässle, eine fast unbekannte kleine Gasse. 
Die meisten nach Frauen benannten Straßen sind dort, wo neue Wohn-
viertel entstanden sind, beispielsweise im Vauban oder im Rieselfeld. Die 
Straßenbenennungen der letzten Jahre zeigen deutlich das gestiegene 
Bewusstsein für mehr Geschlechtergerechtigkeit. 

Frauen waren und sind an der Geschichte unserer Gesellschaft und unserer 
Stadt beteiligt. Dies zeigt der FrauenGeschichtsPlan auf anschauliche Wei- 
se. In der aktuellen Auflage sind wieder viele neue Straßennamen dazu 
gekommen, die die Leistungen verdienter Frauen* in Freiburg sichtbarer 
machen.

Wir wünschen interessante Erkenntnisse und viel Spaß beim Entdecken!

Mit freundlichen Grüßen
Simone Thomas
Frauenbeauftragte
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Pfädle

Winzer str.

Biene
nweg Harb

uc

kw
eg

Ku
nz

en
we

g

Re
is c

hs
t r.

H a
ug

er
we

g

ZähringerStraße

Et
te

nh
e i

m
e r

St
r.

M
ar

ch
st

r.

Gieß en
s tr

.

Vierl inden
H e - be

l h
o f

H.
-H

er
de

r-S
tr.

Vordere Steige

Johannis-
be rgstraße

H.
-S

ac
hs

-G
.

AuggenerWeg

Vo ra rlb
er

ge
r

Weg

Kö
rn

er
str

.

Christophstr.Hausener W.

Lu
cke

nb
ac

hw
eg

HügelheimerWeg

Kufs teiner Str.

Am Kirchacker

Skagerrakstr.

Deutschordensstr.

Wannerstr.

St
ey

re
rst

r.

Münchhofstr.

Lachendämmle

Dr
ei-

Äh
re

n-
S t

r.

Ma
rie

ns
tr.

Im
Ochsenstein

Ei
ch

ro
dt

s tr
.

W
ih

le
rw

eg

Ein siedelnweg

He
im

at
s t

r.

Hu
m

-boldtstr.

Id in ge
rst

r.

Sonnenbergstr.

Rotlaubstr.

Ma
rsc

ha
lls

tr.

G
a be

lsberg er
st
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ße

Am
Flo

ßg
ra

be
n

Eu
le

nw
eg

Ahornweg

Hammerschmieds tr.

Remigiusstr.

Haller-

str.

S ch enkstr.

Retz-bachweg

Auf
d .

Hard
t

Weis-

m
an

ns
tr.

Lu
ise

ns
tr.

Hauriweg

Ri
c h

t-

hofenstr.

N e
ug

ar
ts

tr.

Wippertstr.

Sc
h e

f fe
l -

st
ra

ße

Gärtnerweg

Dr
ais

str
aß

e

Cardinalw eg

Em
i l -G

ö tt-Str.

Bayernstraße

Drei-Ähr
e n-Straße

Te
lls

tra
ße

Drosselweg

Hä
he

rw
eg

Am Lindacker

Buchenstraße

Mathildenstr.

Christophstr.

S t
ür

tze
lst

r.

Sp
ita

l fe
ldw

eg

Opitzstr.

L a is- weg

Adinda-

Flemmich-

St
r.

LKW-
Verladung

Im
G

rü
n

S t
ür

tze
lst

r.

Mülha
use

r Str.

Ste chertweg

Salzburger
W

eg

Fe
dd

ers
tra

ße

Walter- Kn
oe

ll-S
tr.

Am
Radacker

W
ild

ta
l s

tr.

Hochmeisterstr.

Fuchsstr.

Unte
re

La
ch

en

So
nn

en
-

str.

Rufacher Str.

Leisner-

str
.

Elisabeth-
Emter-

Weg

Im

Gärtle

Bundschuhstr.

Whi ttierstr.

Weberstr.

Galurastraße

Leinha ldenweg

Hu
mm

els
tr.

K
a sch n i tz weg

Sc
hw

.-A
do

lfa
-

Weg

Am
Lin

de
nw

äld
le

Eg
g s

tra
ße

Die
ten

bachst r.

Mari
a-

Fö
hre

nb
ac

h-
Str

aß
e

Louise-Otto-Peters-
Str.

Krone
nmattenstr.

Gehrenstraße

Belli weg

Er
ica

-Si
na

ue
r-

Str
aß

e

Gau
ß- str

aße
Sperlingsweg

Kunzenweg

Dr
ais

str
aß

e

Max-Rieple-W

eg

I.d.Kirchen-m
a t t en

Im Haltinger

Starkenstraße

Eisenlohrstraße

Weddigenstr.

Zu
nft

st r
.

Sc
hö

nb
er

gs
tr.

Schlierberg-

s teige

W
ilh

e l
m

-
D

ür
r-S

tra
ße

Hinterkirchstr.

Rennweg

Littenweilerstraße

Neu enbur ge r St r.

Kunzen-hof

Else-Wagner-Str .

Zie gelwe g

De
ich

el
we

ih
er

we
g

Lambertusstraße

Bran
de

nste
ins

tr.

G iersbergweg

Schwarzkehlchenweg

Bo
elc

ke
-

str
aß

e

La m
ey

str
aß

e

Tannenb erg s tr.

In
de

n
Si

gr
ist

mat
te

n M
olt

ke
s t

ra
ße

Je
ns

en
st

r a
ße

Schwend istr aße

M
et

tw
eg

Drachen-

w eg

Charlottenburger

Straße

Sp
ec

ht
we

g

Nelly-Sachs-Str.

Vi
n z

enz-Zahn- S tr.

Se
itz

str
aß

e

Am Dorfbach

Barbarastr.

Ki
rn

er
st

ra
ße

Fe
nd

ric
hs

tr.

Am
Mühlbach

Dun
an

tst
raß

e

Wasserackerstr.

Fa
lk e

n s
te

in
st

r.

Peter-Sprung-Str.

Jä
ge

r s
tr.

Schlierbergwe g

st
ra

ß e

Q
uäke rstraße

Ha
se

m
an

ns
tr.

L a
ng

ac
ke

rw
eg

Hochfirststraße

Wiesneckstraße

Neuntöterweg

Wall- str.

Bugginger
Str.

Rob
ert

-K
oc

h-S
tr.

Ad
olf

-
Sc

hm
itth

en
ne

r-
St

ra
ße

Ge
rb

er
tst

r.

Eichstetter
Straße

Hansastraße

Freytag- str
aß

e

La
nd

sk
ne

ch
ts

tr.

G
üt

er
ha

l le
ns

tr.

Gerda- Weiler-

St
r.

Risler-
str.

Hi
rzb

er
gs

t r.

Fe
rra

nd
str

aß
e

Co
l o

m
bi

st
r .

Staudingerstraße

Ob.
Sch

ne
eburg

str
.

Maltererstraße

Am Dreisamgarten

Schäppeleweg

Edit
h-St

ei
n-S

tr.

Lei mgrubeng
as

Lise-Meitner-Str.

Ka
pe

lle
nw

eg

Bl
ei

ch
es

tra
ße

Er lenweg

Reben-
weg

Sand straße

Bärenweg

Stuttgart
er

Str
.

Schildackerweg

Joh.-von-Weerth-Str.

Schlettstadter Str.

Hug-
stetter Str.

Am Dorfbach

Johanniterstr.

Alo is -E
ck

er
t-S

tra
ße

Ka
th

ar
ine

ns
tr.

Hild
e-M

an
gold-

Str.

Konradin-Kreutzer-
Str.

Hornusstr.

Angelu
s-S

iles
ius

-Str.

Hasen-
weg

Di
sc

hle
r-

str.

Aufdingerweg

El
len

-G
ot

t li
eb

-S
tr.

Stock-

mattenweg

Ob
er

e S
ch

ne
eb

ur
gs

tra
ß

e

La
uben-

weg

Gartenstr.

Fr
e i

la
de

str
aß

e

Sa
sb

ac
he

r S
tra

ße

Langgasse

G
resser st ra ße

Admiral-Spee-Str.

Untere
Schwarzwaldst.

Roh
r- graben

B
ri tzi nger S t r.

T usl inge rstraße

Rosbaum-
weg

He
i d

en
ho

f s
tra

ße

Bernhardstr.

St
ru

ve
we

g

Im
Hirschen- garten

Rastatter
Str.

He
ck

er
str

aß
e

Ur
b a

n s
t r.

J oh.-v.-Hattstein-Str.

Rennweg

Marie- Curie-Str.

Imberyweg

Am
Flughafen

Ludwig-
straße

Sichelstraße

Am
Vogelbach

Zec h
e n

we
g

Rempart-
str.

He rmannstr.

Fasanenstraße

Vorder-
m

att
en

Wiech
ert-

straße

W
al

te
r -B

en
jam

in-
Str.

Ruhbank-

weg

Maximilianstr.

S chu lstraße

Gündlinger
Straße

Joh.-Seb.-Bach-Str.

Beim

Fo rsth. Zähr. Burg

Junkermattenweg

Sig
-

ste
ins

tra
ße

Rö tewe g

Ku
rt-

Tu
cholsky-Str.

Ane m o ne
nw

eg

Ges ch
eid

s tr
.

Kill ia
nstr

aße

Straßburger Str.

Richard-Kuenzer-

St
r.

Wilmersdorfer Str.

M
ül

l h
e im

e r
S t

r .

M
er

i an
-

str
.

B a s ler

Landstraße

Ka
rl-

Be
rn

er
-S

tra
ße

St
ein

ac
ke

rs
tra

ße

Mag
d.-

Gerber-Str.

Anna-Müller-Weg

Riesen-

weg

Oberer Rieselfeldgr.

Au
gu

st-
Ga

nth
er

-S
tra

ße

Bergiselstraße

Run
zm

att
enw

eg

Br
ah

ms-

straße

Nä
ge

le
se

e s
tr a

ß e

Ob
er

e

St
eig

e

Kr
eu

zk
op

fs
te

ig
e

Ti
ro

le
r

Weg

Kohler- weg

Am
Bis

ch
ofs

kre
uz

M
ös

le
str

aß
e

Wacker-

st
ra

ße

Linden-

straße

Stühlingerstr.

Rimsinger Weg

Bu
rg

ac
k

Haslacher Straße

Mathias-
Blank-Straße

As
tri

d-L
ind

gr
en

- Straße

Hutweg

Sc
hl

eh
en

ra
in

A lmendw
eg

He
rm

an
n- Ehret-

W
eg

Fa
br

iks
tra

ße

Fi
ch

te
-

str
aß

e

Schwaighofstr.

Schenkendorfstraße

Ki
rc

h e
nh

öl
zl

e

Auf der Z innen

Tü
rkh

eim
er

Str.

Ge
or

g -

Elser-

Str.

Arndt- str.

Ludwig- straße

Freiaustraße

Am
Hertw

eg

Am
Eich

bä
ch

le

Bettackerstraße

Tivoli-

straße

Lu
go

st
ra

ße

In
der

R öte

Christa-

w e g

Sch
än

zle
s tr

.

Sedanstraße
Merdinger Weg

E rasmusstraße

Yorck
str

aße

Carl-M
ez-S

tra
ße

Sc
hu

man
n-

str.

Ensisheimer Straße

Ki
rc

hb
er

gs
tr a

ß e

Ei
ch

en
do

rff
we

g

Im
Rehwinkel

Of
fe

nb
u r

g e
r

St
r.

B lüch
erst

raße

Weidw
eg

Colmarer
Straße

Rose
nsta

uden

Eisenbahnstr.

Lib
ell

en
weg

Em
men

din
ge

r S
tr.

Verlo
rene

r Weg

Kl
ara

-
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aß

e

Am
Rotsc

ha
ch

en
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Lus
bü

hl

Falte
rw

eg

Gun
tra

m-
str

aß
e

Beu
rb

aru
ng

ss
t ra

ße

Kreu
z-

str
aß

e

Kl
ara

-

str
aß

e

Ja
hn

-
st

ra
ße

Buß- str.

Richar d-St r aus s-Straße

Rehlingstraße

Go
lda

mm
er

we
g

Boll
er

sta
ud

en
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.

Sandfangweg

Br
un

ns
tub

en
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.

Carl-Kistner- Str.

B ü
rg

er
we

hr
st

ra
ße

Schopfheimer Straße

Rosa-
straße

Weierweg

Diet
en

ba
ch

str
.

Reite
r-

st r
aß

e

Walters-

bergweg

Lehener
Straße

Schon-

gauerweg

Ko
nr

ad
-

Go
ldm

an
n-Str.

Matt
hia

s-
Er

zb
erg

er-
S t

r.

Obere

Lachen

Wöl flinstraße

Blauenstraße

M
at

th
ia

s -
G r

ün
ew

ald
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tra
ße

Fr
ei

lig
ra

th
-

str
aß

e

Gl
üm

er
-

st
r.

Alice- Salomon- Str.

Gilgen
-

matten

Tränkestraße

St
er

nw
al

d-
st r

aß
e

Wonnhalde-
straße

La
ng

e-
marc

k-
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.

Reichs- grafenstr.

Linnéstra
ße

Sc
hli

erbergs
tra

ße

Konradstraße

Maria-
Theresia-Str.

Ke
hl

er
St

ra
ße

O
be

r e
Ha

rdtstr
aße

Zwiegerackerweg

Unter-

we
rk

st
ra

ße

Belchenstra ße

Em
ma-H

erw
eg

h-S
tra

ße

Häge

Staudinger-

straße

Mathias-Blank-Straße

Sch
lie

rbe
rg

st r
aß

e

Im
Glaser

Hay
dn

str
aße

Br
om

be
rg
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aß

e

Rot
ac

ke
rs

tra
ße

Belfort-
straße

Burgunder Str.

Am Sender

Neumatten-
straße

Ka
p e

lle
nw

eg

Jos-Fritz- Str.

St
au

fen
er

S t
r.

Zehnts
tei

n-

weg

Neubergw eg

S iemensst
raße

Sc
hö

ne
c k

stra

ße

Buckweg

In den Weihermatten

Kleiststraße

Hermann-Herder-Straße

Meisen -
be

rg
we

g

Ba
uh

öf
er

-

str
aß

e

Bu
rk

he
im

er
S t

ra
ße

De
nz

-
linge

Sc
hlü

s s
e l

-
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aß
e

Sebastian-Kneipp-Straße

Holbeinstraße

Bo
ze

ne
r

S t
ra

ße

Fr
itz

-G
eig

e s
-

St
ra

ße

Prinz-Eugen-

Str.

Lä
ng

en
ha

rds
tra

ße

Sc
hw

im
m

ba
d-

st
ra

ß e
Vaubanallee

Oberau

Hagelsta
ude

n

Jägerhäusleweg

Of
fe

nb
ur

ge
r

St
r a

ße

Su
lzb

u r
ge

r

Straße

Baden
weile

rst
raß

e

Andlawstraße

Ka
lka

c k
er

we
g

Adalbert- Stifter-Str.

Unterer Mühlenweg

Emmy- Noeth
er-S

tra
ße

Oltm
anns-

straße

Wendlinger
Straße

Hans-Thom a-Straße

Ziegelhofstraße

Im
Wolfswinke l

Tu
rn

s e
e -

st
ra

ße

Uferstraße

Neunlinden-

straße

Le
rc

he
ns

tra
ße

Riegeler Straße

Be
et

ho
ve

n-
st r

aß
e

Fauler-

straße

Vora
rlb

erg
er

Weg

Ki
rc

h-
st

r.

Bi
f ä

n g
e

Silber b ach-

straße

Sch
ub

ert-

straße

Jacobistraße

Engelberger-

straße

Schützen-

a llee

Carl
-M

ez-

Stra
ße

Albertstraße

Hi
ld

a s
tra

ß e

Egon-
straße

Dr
ei-

kö
nig

-
str

.

Herm
ann-M

itsc h-S traß e

Hu
m

be
rg

we
g

Otto-Wels-Straße

Sir-Hans-A.-Krebs-
Straße

Jean-Monnet-

S tr aße

Tennenbacher

Straße

Kaiserstuhlstraße

Okenstraße

Hän
de

lst
raß

e

Rober t-Ruh-Weg

Bu
gg

ing
er

Str.

Haierweg

Am
Silberhof

Oberrieder Straße

Runz- straße

W.-Flex-Str.

P eter-T h u mb-
S tr.

Elsa-Bränd-ström-Str.

Fe
lds

t r.

Moosackerweg

Zika
den

w.
Grille

nw.

Elly-Heuss-Knapp-Str.

Kleierstr.

Ta
nn

en
-

ste
ige

Br
om

-
be

er
w.

Ma
rie

n-
ma

tte
n-

we
g

Meraner Wg.
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.

H .-L
ön

s -S
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Straße

W
er

th
-

m a
nn
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.

Basler Straße

Ro
tte

ck
rin

g

Kronenstra
ße

Hansjakobstraße

Gran
ad

aa
llee

Pad
ua

alle
e

Pad
ua

alle
e

Berliner Allee

Sundgauallee

Te
l-

Av
iv-

Ya
fo

-

All
ee

Schwarzwaldstraße

Lehener Straße
Sundgauallee

Fe
hre

nba
cha

llee

Kartäuserstraße
Kartäuserstraße

Zä
hr

ing
er

Breisgauer

Straße

Binz
en

-

grün

So
nn

en
be

rg
str

aß
e

Malte
ser

ord
en

ss
tra

ße

Am Mettw
eg

M
ax

im
-G

or
kij

-S
tr.

Tullastraße

Hofa
cke

rst
raß

e

Jo
ha

nn
a-K

oh
lun

d-S
tra

ße
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Häg
le

Ca
rl -

vo
n-

Os
sie

tzk
y-S

tra
ße

Lörracher Str.

Ad
elh

eid
-St

ein
man

n-S

tr.

Spittelackerstraße

St.
Georgener

Straße

Bötzing
er

St
ra

ße

Tulla-

straße

W
alt

er
sh

ofe
ne

r S
tra

ße

W
ilhelm-

straße

Lindenmattens tr.

Munzinger Straße

Bö
tzi

ng
er

St
ra

ße

Falkenberge
r-

straß
e

Hofa
cke
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aß

e
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Straße

Komtur-
stra

ße

Fe
ldb

er
gs

tra
ße

Carl-Kistner-Straße

Uf
fha

us
er

St
raß

e

In
ns

br
uc

ke
r

St
ra

ße

Cornelia-Schlosser-Allee
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Brandt-

Allee

Engesserstraße

Lö
rra

ch
er

St
ra

ße

Markgrafenstraße

Ingeborg-

Drewitz-

Allee

Tiengener Straße

Rieselfeld-

allee

Hartkirch-

weg

Basler Landstraße

Lehener

Straße

Auw
ald
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aß

e

Berlin
er Allee

Andreas-
Hofer-

Straße

Haslacher

Straße

Kenz ing er Str .

Be
tt.

-v.
-A

rn
im

-S
tr.

Hart
mannstr

aße

Fe
hre

nb
ac

ha
lle

e

Urach- straße

Eic
hb

erg
str

aß
e

W
en

tz
ing

er
-
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aße

G
oe

t h
e-

st
ra

ße

R ötebu ckweg

Riedberg-

Hurstweg

Ra
nk

ac
ke

rw
eg

Türkenlouis-

straße

M
oz

ar
t -

str
aß

e

L o r etto- stra ße

Liebigstraße

Reutebac hgasse

Richard-

Wagner-

Straße

Auf
der Haid

Ka
rls

ru
he

r S
tr a

ße

Ka
nd

el-

str
aß

e

Zum Tiergehege

Burghaldering

Stephanienstraße

Waldseestraße

Sa
ut

ie
rs

tr a
ße

Mundenhofer

Straße

St
ad

t-
str

aß
e

H auptstraße

Ka
rls

tra
ße

E lefantenweg

M
er

c y
st

r a
ße

Ferdinand-

Weiß-

Straße

Zasiusstraße

Pochgasse

Immentalstraße

Eichhalde

Sonnhalde

Wint
ere

rstraße

Otti lie nstraße

Go ttfriedstr.

Fock-Str.

Steinlers tr.

Lu
the

rk.
- 
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Dortu
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Rotdornw.

Ga
yli

ng
-

str
.

Imme n-berg

Schnaitw.

Katharina-v.-
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Franz-Geiler-Platz

Be
rg

m
an

ns
we

g

Bloch ackerw.

Aschenbrennerstr.
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Mülh
aus

er
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Heim
en

-
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us
er
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-K

ro
m

er
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St
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en

-
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Im

me
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r-

St
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F.-
Jo

se
f-G
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se
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ch

m
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W
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Raimann-weg

A. Venusberg

Im Weing.

Bruckner-

stra
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He
inr

ich
-

Fin
ke

-
St

r.

Büg
gen

-
reu
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Schwarz-wald-straße
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ck
er-weg

R
os eg gerstr.

Ho lzmarkt

Fl
au

n s
er
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.
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Reger-Str.

Rose
nst

d.

Gerstenhalmstr.

G.-Hauptmann-Str.

He
gn

er
-S

ch
w.
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.

Kronenmatten-
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An
ton
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r.

Kle
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hh

olz
-

we
g

Selma- St
er

n-
W

.

A.
-K

ell
er

-
W

eg
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Hugst.
Str.

M.-Salome- Bu
ch
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St
r.

Ch
r.-

M
an

g -
St

r.
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Ka
mpff

-
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er
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tr.
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Sch
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-
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-
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.
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str.
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Ko
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.
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.

Granatg.

Münster-
str.

Ma
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.

Lö-
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Nußmannstr.
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Schiffstraße

Schoferstraße
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i tä
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tr.
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i kt
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aß
e

Grünwälderstr.

Schusterstraße

Gauchstraße

Salzstraße

Rathausgasse

Adel hauser
Str.

Gerberau

Bertold-
straße

Wannerstraße
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lzm

.

Unterlinden

Franziskaner-str.

Niemens-
str.

Engel- str.

Ka
i se

r -

Jo
se
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-
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aß

e
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r re

n -
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.

Leopoldring

Sc
hlo

ss-
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rgr
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Op f ing er Straße

Schützen-

allee-

Tunnel
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rck
all
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ew
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aß

e

He
inr
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-vo

n-S
tep
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n-

St
ra

ße

Guildfordallee
Matsuyamaallee

Sc
ha

uin
sl a

n d
s t

ra
ße

Gü
nt e

rst
al s

tra
ße

Be
sa

nç
on

all
ee

Heili
gge

ists
tr.

Grei
ffe

ne
gg

ring

Blumen-
straße

Fri
ed

ho
f-

str
aß

e

Schauinslandstraße

W
ald

kirc

her

Str.

Talstraße

Ma
dis

on
all

ee

W
iesent al -

straße

Opfinger Straße

Ste
fan

-

Meie
r-

St
ra

ße

Basler

Landstraße

M
er

zh
au

se
r

Stra
ße

Es
ch

ho
lz-

str
aß

e

Hohen-

zollernstr.

Zu
r U

nte
rfü

hru
ng

Sc
hw

ab
en

-
tor

rin
g

Isf
ah

an
all

e e

Isfahanallee

Schreiberstr. Dreisamstraße

Schillers traße

Leo-Wohleb-Str.

Lessingstraße

Zä
hri

ng
er

St
ra

ße

Basler Str.

Ha
bs

bu
rg

er
-

s tr
aß

e

Autobahnzubringer

Freiburg-Mitte

Autobahnzubringer

Freiburg-Mitte

Schwarzwald- str.
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Hurst-
weg

Auf der Haid

Haierweg

Kr
oz

ing
er

St
ra

ße

Kro
zin

ge
r

Str
aß

e

Krozinger Straße

Ka
lka

ck
er

w .

Malteserordensstraße
Wendlinger Straße

Wendelingässle
2.

2

3.

3

1.

1

Hartkirchw.

Andreas-
Hofer-

Straße

Le
tte

nw
eg

Bifänge

2

1

Ro
sa

-
Lu

xe
m

b.
-

St
r.

3

Arne-
Torgersen-Str.

Franz-Kohlhepp-Str.
Arnold-Fanck-Str.

1.

1

2.

2

Au
f d

er
Bl

eic
he

Sa
u t

ie
rs

tra
ße

Ka
r ls

t ra
ße

Stadtstraße

Gerberau

Egonstraße

Ferd.-Weiß-Str.

Zasiusstr aße

Hi
ld

as
tra

ße

Sa
rw

ür
c k

e r
str

.

Fi
ll ib

a c
h -

st
ra

ße

Rö
t e

bu
ck

we
g

Reutebachgasse

Zo
llh

al
le

ns
tra

ß e

Zi
t a

-K
ais

er
-S

tr.

So
nn

ha
ld

e

Pochgasse

In
ge

bo
r g

-
Kr

ummer- Schroth- Straße

Kartäuserstraße

Im
Gl

as
er

Endinger Str. Forchheimer Str.

Be
rt a

-O
t te

ns
te

in
-S

tr.

Sundgau-
brücke   

Oberau-
brücke

Sandfang-
brücke

Besançon-
brücke

Uffhauser
Brücke

Kaiserbr.

Breisgauer
Brücke

Lehener
Brücke

Hermann-Zens-
Brücken

Leo-Wohleb-
Brücke

Ochsen-
brücke

Schnewlin-
brücke

Mooswald-
brücke

Berliner
Brücke

Hirzbergsteg Ottilien-
steg

Betzenhauser
Brücke

Max-Müller-Steg

Eichendorfsteg

Fritz-Sütterlin-
Steg

Gescheidsteg

Mundenhofer
Steg

Betzenhauser
Steg

Linnésteg

Höllental-
bahn-
brücke

Haupt-
bahn-
brücke

Güterbahn-
brücke

Wiwili-
brücke

Stühlinger-
brücke

1
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W
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Winte rerstraße

Hauptstraße

Lortzingstr.Breisacher

Straße

St a
dts
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Elsässer Straße
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den Brechtern
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Zinklern

4
5 6

Sternwaldtunnel

Lorettobergtunnel

Gorch-

He
be
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e

Hirtenweg

Hirtenweg

M
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le
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t r.

Niederau

Vogesen-
straße

Lö
hrs
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ße

1
2

3

Es
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ho
lz-

str
aß

e

Kronen-
brücke

Schwarzwaldstraße

Bissierstraße

Bissierst
r.

Friedrichring

Bergäcke rstraße

Martha-
Walz-

Birre
r-S

tr.

Eichhalde

Friedrich-Neff-
Str.

Friedrichstr.

Waldseestraße

Waldseestraße

Ch
arl

ott
e-

Wolf
f-W

.

Raben-kopfstr.

Paul-Ehrlich-Straße

Erwin- straße
Erwin- straße

Suwonallee

Achim-Stocker-Straße

Achim-Stocker-S traße

Im

Wolfswinkel

Köhler-Allee

Georges-Köhler-

Allee

Georges-

Schl
etts

t.
Str.

St.-Georgener-
 Brücke

Wonn- ha
lde

st
r.

Be
sa

nç
on

al
lee

Röder-
hof
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Freiburg-Mitte
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    Weg
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g
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weg
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ttilien-Hir zb erg
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-
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U
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w
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W
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Schoko ladenweg

Schlattweg
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w
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nge

r Weg

Oberer Schleifw.
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rg
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gl
ew

eg
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Jugend-
verkehrs-
schule

Am Schlossberg
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w
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g
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B
. G

as th. Zähr inger Burg

Jägermattenweg

M
ar

ien
m

at
te

nw
eg

Bo
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W
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Luisenstr.

Fü
lle

ns
tal

lw
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W
eg
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weg

S
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W
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Kartausw
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Brombergw
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r-

W
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Fesackerweg

Uhlbergweg
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H
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w
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w
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in
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B
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Brombergweg
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W
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w
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äu

sle
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g
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en
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W
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tr
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Bruderhausweg

Burghaldering
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Franzosenweg
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w
eg

Philomene-Steiger-Weg

Joh.-
Fraider-

Weg
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w
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lw
eg

Schlattweg

Schlattweg

Waltershofer Weg
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r
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eg

Kirschbaumweg

Mundenhof
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Harriet-Straub-Straße

Rahel-Varnhagen-Straße

Ida-Kerkovius-Straße

1.

3.

5.

3.

4.

Ricarda-Huch-Straße

Else-Lasker-Schüler-Weg

Elisabeth-Hettich-Straße

Elisabeth-Walter-Straße

Elisabeth-Selbert-Straße

1.

2.

3.

12.

13.

14.

19.

20.

Hedwig-Dohm-Weg

Marina-Zwetajewa-Weg

Hannah-Arendt-Weg

Bertha-von-Suttner-Str.

Käthe-Kollwitz-Str.

Lotte-Paepcke-Hof

Rose-Ausländer-Weg

Ingeborg-Bachmann-Weg

Käthe-Vordtriede-Weg

Freda-Wuestoff-Weg

Anna-von-Munzingen-Weg

Hildegard-von-Bingen-Weg

Simone-de-Beauvoir-Weg

1.

2.

3.

4.

6.

7.

9.

10.

Lotte-Paepcke-Hof

Rose-Ausländer-Weg

Ingeborg-Bachmann-Weg

Käthe-Vordtriede-Weg

Friedrich-von-Hayek-Str.

Freda-Wuestoff-Weg

Anna-von-Munzingen-Weg

George-de-Hevesy-Weg

Hildegard-von-Bingen-Weg

Simone-de-Beauvoir-Weg

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

Tonio-Pflaum-Weg

Hedwig-Dohm-Weg

Marina-Zwetajewa-Weg

Hannah-Arendt-Weg

Storchenweg

Hirschmattenstr.

Max-Josef-Metzger-Str.

Rudolf-Dischinger-Str.

Bertha-von-Suttner-Str.

Käthe-Kollwitz-Str.

Elisabeth-Hettich-Straße

Elisabeth-Walter-Straße

Elisabeth-Selbert-Straße

1.

2.

3.

1.

2.

3.

4.

Kußmaulstraße

Thannhauserstraße

Ricarda-Huch-Straße

Else-Lasker-Schüler-Weg

Harriet-Straub-Straße

Heinrich-Mann-Straße

Rahel-Varnhagen-Straße

Paul-Klee-Straße

Ida-Kerkovius-Straße

Walter-Gropius-Straße

1.

2.

3.

4.

5.

6.

Johannes
Kirche

Hasgartenhof

Wasser-
schlössle

Europa-Park
Stadion

Forstliche Versuchs-
und Forschungsanstalt
Baden-Württemberg 
(FVA)

Verw.-
gericht

Zentrum
Oberwiehre

(ZO)

Neuapost.
Kirche

St. Ursula
Schulen

Mooswald-
schule

St. Petrus
Canisius

Bundschuh-
halle

Hallenbad
Lehen

Tulla-
schule

Droste-Hülshoff-
Gymnasium

Marta-Belstler-
Schulen

Hebsack-
kapelle

Fachschule f.
Sozialpäd.
Erzdiözese
Freiburg

Vigelius-
schule

Schenken-
dorf-
schule

Dt.-Franz.
Grund-
schule

Recy-
cling-
hof

Bundesarchiv
Abt. Militärarchiv

Lukas-
kirche

Schön-
berg-
schule

St. Peter
und Paul

Hansjakob-
schule

Herz-
JesuHebel-

schule

Staatl.
Schulamt

Evangelisches
Montessori-
Schulhaus
Freiburg

Karoline-
Kaspar-
Schule

Bürgerhaus
Vauban

Haus 
Tobias

St.
Urban

Frauenhofer Institut
f. Physikalische
Messtechnik (IPM)

Albert-Ludwigs-Universität
Technische Fakultät

Öko-
station

Eis-
sport-
halle

Wenzinger
Sporthalle
Westbad

Markus-
kirche

Wentzinger-
Gymnasium

Paul-
Hindemith-
Schule

Heilige
Familie

Wentzinger-
Realschule

Kepler-
Gymn.

Clara-
Grunwald-
Schule

Freie
Waldorf-
schule

Clara-
Grunwald-
Schule II

Sepp-Glaser-
Sporthalle

Dietrich-
Bonhoeffer-
Kirche

Evangelische
Hochschule

Weingarten-
schule

Adolf-
Reichwein-
Schule

Abenteuer-
spielplatz

Neuapost.
Kirche

St. Andreas

Hallenbad
Haslach

Melancht.-
kirche

St. Michael

Staudinger-
GesamtschulePestalozzi-

schule

May-
Bellingh.-
Halle

Johannes-
Schwartz-
Schule

St.
Cyriak

Rathaus

Gerhart-
Hauptmann-
Schule

Bürgerhaus
Seepark

St.
Thomas

Anne-
Frank-
Schule

St.
Albert

Gerolf-
Staschull-
Sporthalle

Polizei-
präsidium

Edith-
Stein-
Schule

Friedrich-
Weinbrenner-
Gewerbeschule

Gertrud-
Luckner-
Gewerbe-
schule

Max-
Weber-
Schule

Chemisches
und Veterinär-
untersuchungsamt
Freiburg

Rathaus im
Stühlinger

Kreuz-
kirche

Klinik für
Tumorbiologie

St.
Josef

Zentrum für
Geriatrie und
Gerontologie

West-
arkaden

Agentur
für Arbeit

MVZ

Chirurgische
Klinik

Notaufnahme
(UNZ)

Universitäts-
klinikum

Zahn-Mund u.
Kieferheil-

kunde

Fraunhofer
Inst. f. 
Solare
Energiesys. 
ISE

Neurologie

Brust-
zentrum

Heilig
Geist

ZKS

Dekanat
Universitäts-
klinikum

Medizinische
Klinik

ZKF

Eichamt

Augenklinik
und HNO

Frauenklinik

Kinder-
klinik

Albert-Ludwigs-Univ.
Inst. f. Psychologie

Dt. Renten-
versicherung

Staatl.
Weinbau-
institut

Loretto-
Krankenhaus

Petrus-
kirche

Loretto-
schule

Loretto-
kapelle

Loretto-
bad

Privatklinik
Lorettoberg

Lessing-
schule

Rotteck-
gymnasium

Gertrud-
Luckner-
Gewerbe-
schule

Paula-
Fürst-
Schule

St. Cyriak
u. Perpetua

Montessori 
Zentrum 
ANGELL

Freie
Waldorf-
schule

Maria-
Montessori-
Schule

Komm.
Kino

Max-Planck-Inst. 
für ausländisches und
internationales Strafrecht

Christus-
kirche

Advent-
kapelle

Walter-
Eucken-
Gymn.

Turnsee-
schule

Haus der
Jugend

Maria
SchutzMaria Hilf

Lycée
Turenne Emil-

Thoma-
Schule

Kapriole, Freie
Demokratische Schule

Int. Schule 
a. RömerhofHeilige

Dreifaltigkeit

Albrecht-Ludwigs-Universität 
(Sportzentrum)

Jugend-
herberge

Burda-
halle

Olympia-
stützpunkt

Schauen-
berghalle

Sport-
grund-
schule

Staatl.
Hochbauamt

Friedens-
kirche

Michael-
Schule

Berthold-
Gymnasium

Hochschule
für Musik

SWR

Deutsch-
Franz.-
Gymnasium

UWC
Robert-Bosch-

College

Einsegnungs-
halle

Schieß-
stand

Marien-
kapelle

Pädagogische
Hochschule

Kunzenhof

St.-Barbara-
Hof

Waldorfschule

Schieß-
stand

Freibad
St. Georgen Schneeburg-

schule
Theodor-
Heuss-

Gymnasium

Ottm.-
Nachtig.-
Hof

Einsegnungshalle
St. Georg

Marien-
kapelle

enus -
hosomatiosche
klinik

Mooswaldklinik

Evang.
Diakonie-
krankenhaus

Praxis-
klinik
2000

FWTM

SICK
Arena

Lortzing-
schule

Einsegnungshalle
St. Konrad
u. Elisabeth

Krema-
torium

Mitscherlich-
kapelle

Universitätsklinikum

Haupt-
zollamt

Finanz-
amt

Finanz
amt (Land)

Psychosom. 
Medizin und 
Psychotherapie

Klinik-
schule

Dez. für 
Gesundheit u. 
Versorgung

Hautklinik

Weiherhof-
schule

Zollamt

Oberfinanz-
direktion
Freiburg

Albert-
Ludwigs-

Universität

Uni
Rekto-
rat

Archäolog.
Sammlung
der Univ.

Merian-
schule

Mutter-
haus-
kirche

Gewerbe-
schulen Emmaus-

kirche

Justizvollzugs-
anstalt

Albert-Ludwigs-
Universität

Katholische
Fachhoch-
schule

Friedrich-
Gymnasium

Bernstein
Center
Freiburg

Landratsamt
Brsg.-Hochschw.

Tusculum

Erlöser-
kircheSt.

Michael

Marta-
Belstler-
Schulen

Katholische
Akademie

Ludwigs-
kirche

Karl-
schule

Kunst-
haus L6Thomas-

kirche

Emil-Gött-
Schule

Bürgerh.
Zähringen

Sporthalle
Nord/ Neue
Jahnhall

St.
Blasius

Archäol. Mus.St. Ursula
Gymn.

Rath.

Seminar-
kirche

Münster

Stadt-
theater

Fauler-
bad

Konzert-
haus

Albert-
Ludwigs-
Universität

WaldHaus

Zedern-
hütte

Thuja-
hütte

Kloster
St. Lioba

St. Valentin

Rote Hütte Vogel-
sang-
hütte

Ottilien-
hütte

Regierungs-
präsidium

Amtsger.

Paulus-
kirche

Sängerruh

Dreifeld-
halle

ITZ

Tannen-
berghütte

Kinder- und 
Jugendmedizin

Maria-Magd.-
Kirche

Messe Freiburg

Freiburger 
Innovationszentrum 
(FRIZ)

St. Josefs-
krankenhaus

Forstamt

Colombi-
schlössleWeingarten

Wiehre

Waldsee

Mundenhof

Neuburg

Oberau

Vauban

Mooswald

Littenweiler

Stühlinger

Brühl

Günterstal

Haslach

Herdern
Betzenhausen

Lehen

St. Georgen

Altstadt

Landwasser

Rieselfeld

Wendlingen

Uffhausen

Neuer Stadtteil
Dietenbach

(geplant)

Weitere nach Frauen benannte Straßen (Stadtbezirk außerhalb des Plans):

 St. Erentrudisstraße (Munzingen)

 St. Agathaweg (Benzhausen)

 St. Elisabethenstraße (Waltershofen)

101

103

104

1

2

3

4

5

6

7

8 9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

31

32

33

34

35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

49

50

51

52

52

53 54

55

56

57

58

60

61

62

63

65

66

67

64

68

69

70

71

72

73

74

75

75

76

77

78

79

80

81

82

84

85

86

87

88

89

91

92

93

94

95

96

97

98

99

100

102

105

106

107
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Adelheid-Steinmann-Straße
1866 – 1925, Politikerin, Protagonistin der Frauenbildungs- 
bewegung. Erreichte 1900 in Freiburg mit dem Verein 
Frauenbildung-Frauenstudium die Zulassung von Frauen 
an badischen Universitäten. Engagiert in der deutschen 
und internationalen Frauenbewegung und Gründungsmitglied 
der liberalen Partei DDP.

Adinda-Flemmich-Straße
1867 – 1942, gründete 1905 die Freiburger Sektion der Deutschen Frie- 
densgesellschaft und engagierte sich in der Internationalen Friedens-
bewegung.  

Agnesenstraße
nach dem 1644 im Dreißigjährigen Krieg zerstörten Dominikanerinnen- 
kloster St. Agnes in der Lehener Vorstadt.

Alice-Salomon-Straße
1872 – 1948, Nationalökonomin, internationale Protago-
nistin der bürgerlichen Frauenbewegung, Wegbereiterin 
für die Professionalisierung der Sozialen Arbeit. Gründete 
und leitete 1908 die erste, interkonfessionelle Soziale Frau-
enschule in Berlin. Durch antijüdische Repressionen verlor sie 1933 
ihre Ämter und Funktionen. Nach ihrer Ausweisung aus NS-Deutsch-
land 1937 emigrierte sie in die USA.

Amalie-Gramm-Weg
1841 – 1906, bedeutende Freiburger Stifterin im 19. Jh. Sie förderte 
u.a. den Bau der Herz-Jesu-Kirche im Stühlinger, die St. Ursula Schu-
len und gründete einen Fonds für mittellose Hausangestellte.

Anna-Müller-Weg
1832 – ?, verhalf mit 16 Jahren beim Sturm der hessischen Solda-
ten auf Freiburg 1848 dem Revolutionär Franz Sigel zur Flucht. Später 
musste sie selbst in die Schweiz emigrieren.

Annaplatz
siehe Anna-von-Munzingen-Weg

Anna-von-Munzingen-Weg
14. Jh., Priorin des Freiburger Dominikanerinnenklosters Adelhausen 
ab ca. 1316. Überlieferte mit dem Schwesternbuch ein Werk der mittel-
alterlichen Frauenmystik.

Anne-Frank-Schule
1929 – 1945, Opfer der nationalsozialistischen Judenverfolgung, de-
ren Tagebuchaufzeichnungen über das Leben im Versteck in einem 
Amsterdamer Hinterhaus weltberühmt sind. Sie wurde 1944 deportiert 
und starb im KZ Bergen-Belsen.

Annengässle
nach dem Haus der Willigen Armen Schwestern in der Konviktstraße, 
gegründet 1449, ab 1470 Augustinerinnen St. Anna zum Grünen Wald, 
1782 aufgelöst.

Astrid-Lindgren-Straße
1907 – 2002, schwedische Schriftstellerin, weltbekannte Kinder- und 
Jugendbuchautorin, deren Werk in 106 verschiedenen Sprachen er-
schien. Sie gehört damit zu den meistübersetzten Autor_innen.

Barbarastraße
Barbara von Nikodemien, dem 3. Jh. n. Chr. zugeschrieben. Eine der 
drei heiligen Frauenfiguren im christlichen Kult der 14 Nothelfer.

Berta-Ottenstein-Straße
1891 – 1956, Chemikerin und Dermatologin, erste Professorin an der 
Universität Freiburg, lehrte ab 1931 auf Honorarbasis. Sie emigrier-
te 1933 nach Entlassung aufgrund der antijüdischen Beamtengesetze 
nach Budapest, 1935 folgte sie dem Ruf an die Universität Istanbul, 
arbeitete dort als Leiterin des dermatologischen Labors und in der 
Krebsforschung. 1945 wechselte sie an die Universität Boston.
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Ehrenbürgerinnen der  
Stadt Freiburg

Philomene Steiger
1896 – 1985, Näherin und 

Geschäftsfrau. Verweigerte als 
streitbare, zivilcouragierte Katholikin 
im NS die Gleichschaltung. Genötigt 

zur Mitgliedschaft in der NS-Frauenschaft, 
lehnte sie 1935 öffentlich den Aufnahmeeid ab. 

Sie protestierte in den letzten Tagen des Regimes unter 
Lebensgefahr beim NS-Oberbürgermeister „im Namen aller 

Freiburger Frauen“ gegen eine militärische Verteidigung 
der Stadt. Kurz vor dem Eintreffen der Französischen 

Armee verschaffte sie sich Gehör beim Militärkomman-
danten Freiburgs und trug dazu bei, dass die Wehrmacht 

aus Freiburg abzog, bevor es zu Kämpfen kam. Nach 
1945 war sie Gründungsmitglied im Deutschen 
Frauenring und gesellschaftlich engagiert, u.a. 

in der CDU und im Bürgerverein Herdern. 
1985 Ernennung zur Ehrenbürgerin 

durch die Stadt Freiburg.

Gertrud Luckner 
1900 – 1995, Sozialwissenschaftlerin, Theolo-

gin, Pazifistin, organisierte im NS Hilfe für Verfolgte 
und wurde nach 1945 zur Protagonistin des jüdisch-christ-

lichen Dialogs. Engagierte sich während des Studiums in der 
Friedensbewegung und in Projekten der Quäkerbewegung. 1938 

wurde sie, nach Promotion und Studium der Caritaswissenschaft, in 
Freiburg Mitarbeiterin im Deutschen Caritasverband (DCV). Über die Kirch-

liche Kriegshilfsstelle unterstützte sie Kriegsgefangene in deutschen Lagern 
und initiierte ab 1940 Hilfsaktionen für die deportierten Jüdinnen und Juden 
in Polen und Frankreich. Als Mitarbeiterin des Freiburger Erzbischofs erhielt 
sie 1941 eine Vollmacht „für außerordentliche Seelsorge“ und arbeitete mit 

jüdischen Organisationen und dem evangelischen und katholischen Widerstand 
zusammen. Sie überbrachte als Kurierin Informationen und Papiere, leistete 

Fluchthilfe, beriet Versteckte und ihre Unterstützer_innen. Nach Denun-
ziation wurde sie über Monate von der Gestapo überwacht, 1943 im Zug 

verhaftet und im KZ Ravensbrück interniert. Befreit von der Roten Armee, 
kehrte sie 1945 zurück nach Freiburg und baute im DCV die Verfolgten-

hilfe für Opfer des NS auf. Mit der Zeitschrift Freiburger Rundbrief 
begründete sie 1948 ein Forum für den interreligiösen, 
pazifistisch und theologisch geprägten Austausch. 1966 

Ehrung durch den Staat Israel in Yad Vashem als 
Gerechte unter den Völkern. 1979 Ernennung 

zur Ehrenbürgerin durch die Stadt 
Freiburg.

Martha  
Walz-Birrer

1898 – 1977,  Präsidentin 
des Katholischen Frauenbund 

Basel-Stadt, leitete nach dem 
Zweiten Weltkrieg in Freiburg 

die Schweizer Spende des katholi-
schen Caritas Hilfswerks Basel. Sie 
koordinierte in den Holzbaracken am 

Alten Wiehrebahnhof von 1946 – 1949 die 
Kinderspeisung, eine wichtige Hilfe zur 
Linderung der Nachkriegsnot. 1949 Er-

nennung zur Ehrenbürgerin durch 
die Stadt Freiburg.

Elisabeth-Walter-Straße
1897 – 1956, Lehrerin und Schriftstellerin regional populärer Romane. 
Sie unterrichtete zeitweise an der Betzenhauser Schule.

Ellen-Gottlieb-Straße
1925 – 2011, Ellen Gottlieb-Schramm, Freiburger Unternehmerin und 
Stifterin. 1970 trat sie in die Geschäftsleitung der Gottlieb Lebensmit-
telmärkte und galt als soziale Unternehmerin, die die Karriere vieler 
Frauen förderte. Gründete nach dem Verkauf des Unternehmens 1987 
eine nach ihr benannte Stiftung, deren Zweck die Unterstützung des 
Freiburger Münsters war.

Elly-Heuss-Knapp-Straße
1881 – 1952, liberale Politikerin, arbeitete u.a. als Lehre-
rin, Journalistin und Publizistin. Gründete 1950 in ihrer 
Funktion als Ehefrau des Bundespräsidenten das Mütter-
genesungswerk.

Elsa-Brändström-Straße
1888 – 1948, schwedische Sozialpolitikerin. Koordinierte und finan-
zierte im 1. Weltkrieg unter dem Schirm des Roten Kreuzes medizi-
nische Hilfe für Kriegsgefangene in Russland, unterstützte bereits ab 
1933 deutsch-jüdische Emigrant_innen und leitete ab 1945 Kinder-
hilfsaktionen in Europa.

Else-Lasker-Schüler-Weg
1869 – 1945, Schriftstellerin des Expressionismus, Lyrikerin, Zeichne-
rin. Vorreiterin der avantgardistischen Moderne, die 1932 den Kleist-
Preis erhielt. Emigrierte nach antisemitischen Angriffen 1933 in die 
Schweiz und lebte ab 1939 in Palästina. 

Else-Liefmann-Platz
1881 – 1970, Freiburger Ärztin und Pädagogin, Pionierin 
in der sozialmedizinischen Vorsorge für Kinder und Müt-
ter. Eine der ersten gewählten Frauen 1919 im Freiburger 
Stadtparlament. Musste im NS aufgrund der antijüdischen 
Gesetze 1933 ihre Praxis aufgeben. 1940 wurde sie mit ihren Geschwis-
tern in das Lager Gurs in den Pyrenäen deportiert, engagierte sich 
dort als Ärztin. Mit einer Hilfsorganisation gelang ihr die Flucht in die 
Schweiz.

Else-Wagner-Straße
1897 – 1940, Freiburger Weißnäherin. Zusammen mit ihrem Ehemann, 
der fünf Kinder in die Ehe mitbrachte, hatte sie vier eigene Kinder. 
Wurde 1933 als psychisch krank eingestuft und in die Badische Heil- 
und Pflegeanstalt Emmendingen eingewiesen. 1940 im Rahmen der 
NS-„Euthanasie“-Verbrechen wurde sie in die Tötungsanstalt Grafeneck 
gebracht und ermordet.

Els-Schmidin-Weg
um 1500, Else Schmid, Heilkundlerin und Geburtshelferin. Ehefrau von 
Jos Fritz, dem Anführer des Lehener Bundschuhaufstandes gegen Frei-
burg. Lebte ab 1512 in Freiburg. Nach dem gescheiterten Aufstand und 
der Flucht ihres Mannes wurde sie inhaftiert und hielt dem gericht- 
lichen Verhör stand.

Emma-Herwegh-Straße
1817 – 1904, Schriftstellerin, Übersetzerin und Revolu- 
tionärin. Kämpfte mit ihrem Ehemann 1848/49 in der Ba-
dischen Revolution. War selbst als Vermittlerin zwischen 
der in Paris aufgestellten Deutschen Legion und den Badi-
schen Aufständischen 1848 politisch aktiv.

Emmy-Noether-Straße
1882 – 1935, erste Mathematikerin, die sich 1919 an einer dt. Univer-
sität habilitierte und weitgehend unbezahlt lehrte. In der Weimarer 
Republik politisch in der USPD engagiert, später in der SPD und der 
Friedensbewegung. Nach Verlust der Lehrerlaubnis durch das antijüdi-
sche Beamtengesetz 1933 emigrierte sie in die USA. Zählt in der Wis-
senschaftsgeschichte zu den Begründerinnen der modernen Algebra, 
nach ihr wurden mathematische Strukturen und Theoreme benannt.

Erica-Sinauer-Straße
1896 – 1942, Rechtsanwältin und -wissenschaftlerin, Mitbegründerin 
und Vorsitzende des Freiburger Akademikerinnenbundes. 1927 eine der 
ersten deutschen Anwältinnen, forschte im Rechtshistorischen Insti-
tut der Universität Freiburg. Erhielt 1933 unter den antijüdischen Ge-
setzen Berufsverbot, ihre wissenschaftliche Arbeit wurde zerstört. Im 
Oktober 1940 wurde sie aus Freiburg in das Lager Gurs in Frankreich 
deportiert, 1942 über das KZ Drancy nach Auschwitz verschleppt und 
dort ermordet.

Freda-Wuesthoff-Weg
1896 – 1956, Physikerin, leitete ab 1924 ein Forschungs-
institut der Zuckerindustrie und eröffnete 1927, nach Be-
rufswechsel, als erste Frau in Deutschland eine Kanzlei 
für Patentrecht. Erhielt im NS aufgrund der antijüdischen 
Gesetze Berufsverbot. Im Deutschen Frauenring war sie ab 1949 im 
Vorsitz der Friedenskommission und eine frühe Protagonistin im Pro-
test gegen atomare Kriegswaffen.

Gerda-Weiler-Straße
1921 – 1994, Pädagogin und theologische Anthropologin. Sie grün-
dete in Freiburg 1977 den ersten feministischen Bildungsverein in 
Deutschland. Forschte und veröffentlichte zum Matriarchat, zu Göttin-
nenkulten und feministischer Anthropologie.

Gertrud-Luckner-Schule
siehe Ehrenbürgerinnen

Geschwister-Scholl-Platz
Hans (1918 – 1943) und Sophie (1921 – 1943) Scholl, 
in der studentischen Widerstandsgruppe Weiße Rose en-
gagiert, wurden 1943 wegen ihres Protestes gegen das 
NS-Regime hingerichtet.

Grete-Borgmann-Straße
1911 – 2001, Philologin, Protagonistin im Neuaufbau der bürgerlichen 
Frauenbewegung nach 1945. Sie war Mitbegründerin des Deutschen 
Frauenrings in Freiburg und Baden, in den 1970ern Delegierte für glo-
bale Bildungsgerechtigkeit in der International Alliance of Women und 
der UNESCO. Initiierte als langjährige Vorsitzende des Freiburger Frau-
enrings u.a. berufliche Bildungsprogramme für Mütter. Unterstützte 
im NS untergetauchte Freiburgerinnen jüdischer Herkunft und deren 
Kinder.

Hannah-Arendt-Weg
1906 – 1975, Soziologin, Philosophin und Politologin, 
studierte u.a. in Freiburg. 1932 unterbrach sie ihre wis-
senschaftliche Karriere, um sich als Jüdin gegen den auf-
kommenden NS zu engagieren. Emigrierte 1941 nach Haft 
und Exil in die USA und veröffentlichte Schlüsselwerke in der Antise-
mitismus- und Totalitarismusforschung.

Hanni-Rocco-Platz
1896 – 1990, Geigerin und bildende Künstlerin. Sie unterhielt mit ih-
rer Lebenspartnerin einen intellektuellen Salon in Frankfurt, später in 
Berlin. Gefährdet auch aufgrund der „NS-Rassegesetze“, überstanden 
beide den NS auf der Halbinsel Höri am Bodensee, wo sich ein Rück-
zugsort verfemter Künstler_innen der Moderne gebildet hatte. Lebte 
ab 1953 in Freiburg. 

Harriet-Straub-Straße
1872 – 1945, Ärztin, Schriftstellerin, nonkonformistische Feministin, 
die zeitweise in Freiburg lebte. Arbeitete als Ärztin u.a. in der Sahara. 
Publikationsverbot im NS.

Hedwig-Dohm-Weg
1831 – 1919, Schriftstellerin und Vordenkerin der deutschen Frauen-
bewegung, forderte 1873 erstmals das Stimmrecht für Frauen. „Men-
schenrechte haben kein Geschlecht“ ist ein berühmtes Zitat der Au-
torin.

Hegner-Schwestern-Weg
nach den Hegner Barmherzigen Schwestern, die im 19. und 20. Jh. als 
Kinder- und Krankenpflegerinnen in St. Georgen arbeiteten.

Hildastraße, Hildaturm
1864 – 1952, Großherzogin Hilda von Baden. Lebte nach dem Ende der 
deutschen Monarchie 1919 in Freiburg und Badenweiler.

Hildegard-von-Bingen-Weg
1098 – 1179, Theologin, Universalgelehrte, christl. Heilige, kath. Kir-
chenlehrerin. Bedeutende Vertreterin der mittelalterlichen Mystik. Über-
liefert sind v.a. Werke zur Ethik, Musik, Kosmologie und Heilkunde.

Hilde-Mangold-Straße
1898 – 1924, Biologin. Leistete grundlegende Forschun-
gen in der Embryologie, für die ihr Doktorvater an der 
Universität Freiburg 1935 den Nobelpreis bekam. Der 
sog. Mangold-Spemann-Organisator, das älteste und be-
kannteste Beispiel eines embryonalen Signalzentrums, ist nach ihr 
benannt.

Ida-Kerkovius-Straße
1879 – 1970, Malerin und Bildteppichweberin, wichtige Künstlerin der 
klassischen Moderne. Sie gehörte zum Stuttgarter Kreis der Avantgar-
disten. Im NS als Künstlerin verfemt, setzte sie nach 1945 ihre Arbeit 
fort.

Ingeborg-Bachmann-Weg
1926 – 1973, österreichische Schriftstellerin und Lyrikerin, gilt als 
eine der bedeutenden Autorinnen des 20. Jahrhunderts. Setzte sich 
literarisch kritisch u.a. mit den Geschlechterverhältnissen und dem 
Kalten Krieg auseinander. 

Ingeborg-Drewitz-Allee
1923 – 1986, Schriftstellerin. Sozialkritische literarische Stimme in 
der frühen Bundesrepublik. Mitbegründerin des Verbandes deutscher 
Schriftsteller.

Ingeborg-Krummer-Schroth-Straße
1911 – 1998, Kunsthistorikerin und Kuratorin, im NS wissenschaftliche 
Mitarbeiterin an der Universität Freiburg und am Augustinermuseum. 
Sie hatte eine Schlüsselfunktion bei der Neueinrichtung der städti-
schen Museen nach 1945 und beim Aufbau des Völkerkundemuseums 
in Freiburg.

Irene-Schlempp-Weg
1924 – 2005, Stadträtin der CDU, Lehrerin und Schulleiterin in Wein-
garten. Engagierte sich sozialpolitisch u.a. für das Frauen- und Kinder-
schutzhaus in Freiburg und dessen Bundesverband. 

Johanna-Kohlund-Straße
1878 – 1968, Philologin, feministische Pädagogin. Setze sich im Ver-
ein Frauenarbeit-Frauenbildung lebenslang für die Gleichstellung in 
Bildung und Beruf ein. Im NS Berufsverbot als Lehrerin. 1949 Grün-
dungsvorsitzende des Deutschen Frauenring Freiburg und im Neuaufbau 
der bürgerlichen Frauenbewegung in Freiburg und Baden aktiv.

Karoline-Kaspar-Schule
1780 – 1860, war über 50 Jahre Superiorin von St. Ursula. 
Sie richtete die Klosterschule neu auf eine zeitgemäßere 
Mädchenbildung aus, die praktische Fertigkeiten mit an-
spruchsvoller Wissensvermittlung verband.

Kaschnitzweg
1901 – 1974, Marie Luise Kaschnitz, Schriftstellerin und Lyrikerin, 
wichtige Autorin der westdeutschen Nachkriegsliteratur. Lebte und ar-
beitete zeitweise in Bollschweil.

Katharina-von-Bora-Straße
1499 – 1552, Nonne aus adliger Familie. Schloss sich der Reformation 
an und heiratete Martin Luther. Als Brauerin und mit einer Studenten-
burse bestritt sie das Einkommen der Familie in Wittenberg.

Katharinenstraße, Katharinenhof
siehe Eggstraße

Käthe-Kollwitz-Straße
1867 – 1945, Grafikerin, Bildhauerin, Pazifistin und Sozialistin. Erste 
Frau, die 1919 in die Preußische Akademie der Künste aufgenommen wur-
de. Im NS Verfemung und Ausschluss aus allen beruflichen Funktionen.

Käthe-Vordtriede-Weg
1891 – 1964, Autorin und Politikerin, lebte ab 1923 mit ihren Kindern 
in der Haslacher Gartenstadt. Erste hauptberufliche Journalistin Frei-
burgs, für die SPD-Tageszeitung Volkswacht. Als politische Gegnerin 
des NS ab 1933 bekam sie Publikationsverbot und war mehrfach in 
Haft. 1939 flüchtete sie in die Schweiz, erst 1941 gelang die Emigrati-
on in die USA. In New York schlug sie sich mit Gelegenheitsarbeiten durch. 

Klarastraße
nach ihrer Lage im Gewann Claramatten und dem Clarawald. Früher im 
Besitz des Franziskanerinnenklosters St. Clara, Sitz im heutigen Co-
lombipark.

Lina-Hähnle-Weg
1851 – 1941, schuf die ersten privaten Vogelschutzge-
biete durch den Ankauf von Land und gründete 1899 den 
Bund für Vogelschutz, „Deutsche Vogelmutter“ genannt.

Lise-Meitner-Straße
1878 – 1968, österreichische Kernphysikerin, Grundlagenforschung 
zur Radioaktivität und Kernspaltung. Ab 1918 Abteilungsleiterin im 
Kaiser-Wilhelm Institut in Berlin und 1926 erste Frau, die in Deutsch-
land eine Professur in Physik erreichte. 1933 Entzug der Lehrbefugnis 
aufgrund der antijüdischen Gesetze im NS. 1938 Flucht nach Schweden, 
wo sie an der Königlich Technischen Hochschule Stockholm forschte.

Lotte-Paepcke-Hof
1910 – 2000, Autorin, Lyrikerin. Musste als Tochter einer sozialde-
mokratischen, jüdischen Freiburger Kaufmannsfamilie ihre juristische 
Ausbildung im NS aufgeben. Lebte u.a. in Köln und Leipzig. 1942 wur-
de sie zur Zwangsarbeit eingezogen, flüchtete danach mit ihrem Sohn 
nach Freiburg, wo sie beide versteckt von Freund_innen überlebten. 
Nach 1945 schrieb sie Beiträge für Zeitschriften und den Rundfunk 
sowie literarische, biografisch geprägte Texte.

Louise-Otto-Peters-Straße
1819 – 1895, Frauenpolitikerin, erfolgreiche Autorin. Gab 1849 die 
erste Frauenzeitung in Deutschland heraus, was in Preußen das Verbot 
von Frauen im Journalismus auslöste. Mitbegründerin des Allgemeinen 
Deutschen Frauenvereins 1865, der ersten Organisation der deutschen 
Frauenbewegung.  

Luisenstraße
1838 – 1923, Großherzogin Luise von Baden, Mitbegrün-
derin und Protektorin des Badischen Frauenvereins.

Magdalena-Gerber-Straße
um 1626 – 1708, Gemeindehebamme in Haslach. Wurde, wie damals 
üblich, 1671 von den Haslacher Frauen im Beisein von Pfarrer, Richter 
und der Dorfobrigkeit in ihr Amt gewählt, das sie 37 Jahre lang aus-
übte.  

Maria-Föhrenbach-Straße 
1883 – 1961, erste Oberin der Freiburger Benediktiner-
innen St. Lioba und Lehrerin. Während des Ersten Welt-
kriegs Kinderkrankenschwester in Freiburg. Sie gründe-
te die in der Sozialen Arbeit und Mädchenbildung tätige  
Ordensgemeinschaft, die seit 1927 in Günterstal besteht.

Maria-Montessori-Schule, Montessori-Zentrum, 
Evangelisches Montessorischulhaus
1870 – 1952, Maria Montessori, italienische Ärztin und Reformpäda-
gogin. Pionierin der Heilpädagogik, entwickelte ab 1907 die nach ihr 
benannte Schulpädagogik, die auf ein selbst gesteuertes Lernen in of-
fenen Unterrichtsformen setzt. 

Maria-Salome-Buchmüller-Straße
1734 – 1786, über 15 Jahre lang als Hebamme in Haslach tätig.

Maria-Theresia-Straße
1717 – 1780, Erzherzogin von Österreich, übernahm ab 1740 anstel-
le ihres Ehemanns die kaiserliche Regierung des Heiligen Römischen  
Reiches deutscher Nation. Gilt als einflussreiche Monarchin des aufge-
klärten Absolutismus.

Maria-von-Rudloff-Platz
1899 – 1992, Physiotherapeutin und Stadträtin der CDU. Über ihr Man-
dat hinaus war sie sehr engagiert in sozialen Fragen und Vorsitzende 
des örtlichen Katholischen Frauenbunds.

Marie-Curie-Straße
1867 – 1934, Marie Curie, geb. Sklodowska, Physikerin und 
Chemikerin. Entdeckte und isolierte mit ihrem Ehemann die 
radioaktiven Elemente Polonium und Radium. Erste Frau, 
die an der Pariser Sorbonne 1908 einen Lehrstuhl innehatte. 
Sie erhielt 1903 den Nobelpreis für Physik und 1911 den Nobelpreis für 
Chemie und ist damit die einzige zweifache Preisträgerin.

Marie-Juchacz-Weg
1879 – 1956, Frauenpolitikerin, Sozialdemokratin, Schneiderin. Ab 
1908 sozialpolitisch aktiv, 1917 im Parteivorstand der USPD. Erste Frau, 
die 1919 als gewählte Abgeordnete in der Berliner Nationalversammlung 
sprach. Sie war Mitbegründerin der AWO und bis 1933 erste Vorsitzende. 
Floh 1933 aus NS-Deutschland und kehrte 1949 aus den USA zurück.

Marienstraße
nach der Marienkirche im (ehemaligen Dorf) Adelhausen (Herrschaft 
und Kloster Adelhausen).

Marina-Zwetajewa-Weg
1892 – 1941, bedeutende russische Lyrikerin, die in ihrer Kindheit mit 
der Familie in Europa, 1904 auch in Freiburg, lebte. Bewegte sich zeit-
lebens zwischen Russland und Europa, wurde Opfer des Stalinismus. 
Gehört heute zu den bedeutendsten russischen Dichter_innen im 20. 
Jahrhundert.

Marta-Belstlerschulen
1919 – 2006, Krankenschwester und Sozialarbeiterin, Leiterin des 
Referats Gesundheits- und Altenhilfe im Caritasverband der Erzdiö-
zese Freiburg. Sie reformierte in den 1970er Jahren die katholische 
Gemeindekrankenpflege.

Martha-Walz-Birrer-Straße
siehe Ehrenbürgerinnen

Mathildenstraße
1419 – 1482, nach Mechthild von der Pfalz, Erzherzogin von Öster-
reich. Förderte die Universitäten in Freiburg, Heidelberg und Tübingen.

Mathilde-Otto-Platz  
1875 – 1933, Sozialpolitikerin, Pionierin der Sozia-
len Arbeit und Ordensgründerin. Arbeitete ab 1912 in  
Freiburg als Expertin für Familienfürsorge im Deutschen 
Caritasverband. 1919 als Abgeordnete für das katholische 
Zentrum im badischen Parlament und im Freiburger Bürgerausschuss. 
War als einzige Frau in der Weimarer Republik Stadträtin in Freiburg. 
Stiftete aus ihrem Privatvermögen 1925 die Schwesternschaft St. Eli-
sabeth und kurz darauf ein Wöchnerinnenheim, aus dem die spätere 
Geburtsklinik St. Elisabeth hervor ging.

May-Bellinghausen-Halle
1896 – 1985, Lehrerin und Schulleiterin in Haslach. Stadträtin 
der CDU, setzte Schwerpunkte in der Entwicklung des Stadtteils 
Haslach und der Wohnungspolitik.

Nelly-Sachs-Straße
1891 – 1970, Lyrikerin. Im NS aufgrund ihrer jüdischen Herkunft ver-
folgt, emigrierte 1940 nach Schweden. Die Ermordung der europäi-
schen Juden wurde ein zentrales Thema ihres Werkes. Erhielt 1965 als 
erste Frau den Friedenspreis des Deutschen Buchhandels. 1966 erhielt 
sie den Nobelpreis für Literatur.

Ottilienstraße
nach der St. Ottilienkappelle, gewidmet der Hl. Odilia, gilt als Wall-
fahrtsort.

Paula-Fürst-Schule
1894 – 1942, Pionierin der Montessori Pädagogik in 
Deutschland, nach Berufsverbot 1933 Leiterin der jüdi-
schen Privatschule Theodor Herzl in Berlin. 1939 über-
nahm sie das Schulressort in der vom NS-Staat reglemen-
tierten Reichsvereinigung der Juden in Deutschland. 1942 von der 
Gestapo verhaftet, nach Minsk deportiert und ermordet.

Paula-Modersohn-Platz
1876 – 1907, expressionistische Malerin, Mitglied der Künstlerkolonie 
Worpswede. Starb nach der Geburt ihrer Tochter und ist eine der we-
nigen bildenden Künstlerinnen, deren Nachruhm von ihrem Mann und 
anderen Künstlerkollegen gefördert wurde.

Philomene-Steiger-Weg
siehe Ehrenbürgerinnen

Rahel-Varnhagen-Straße
1771 – 1833, Schriftstellerin, wichtige Vertreterin der intellektuellen 
Frauenliteratur in der Romantik. Betrieb politisch-literarische Salons 
in Berlin und trat für die rechtliche Gleichstellung der Frauen ein.

Ricarda-Huch-Straße
1864 – 1947, Schriftstellerin und Historikerin, die zeitweise in Frei-
burg lebte. Schuf als eine der ersten deutschen Akademikerinnen ein 
umfangreiches Werk literarischer, historischer und religionsphiloso-
phischer Schriften und unterhielt einen Salon für regimekritische In-
tellektuelle. 

Rosa-Luxemburg-Straße
1871 – 1919, Staats- und Wirtschaftswissenschaftlerin, 
Journalistin, Theoretikerin und prominente Rednerin in 
der deutschen und internationalen Arbeiter_innenbe-
wegung. Radikale Kriegsgegnerin und Gründungsmitglied 
der KPD. Während des Spartakusaufstands 1919 in Berlin von Frei-
korps-Soldaten ermordet.

Rosastraße
nach Rosa Thoma. Ihr Ehemann legte 1881 diese Straße auf seinem 
Grundbesitz an.

Rose-Ausländer-Weg
1901 – 1988, österreichisch-rumänische Lyrikerin, die in deutscher 
und englischer Sprache schrieb. Sie wechselte mehrmals zwischen Eu-
ropa und den USA und überlebte im Zweiten Weltkrieg das jüdische 
Ghetto in Czernowitz.

Schwester-Adolfa-Weg
1866 – 1925, Adolfa Heiler, Schwester im Orden der Franziskanerin-
nen. Ab 1892 unterhielt sie mit großem Engagement die ambulante 
Krankenstation und den Kindergarten in Freiburg-Haslach und wurde 
„Engel von Haslach“ genannt.

Selma-Stern-Weg
1890 – 1981, Historikerin und Judaistin. Sie war eine der ersten deut-
schen Historikerinnen und forschte ab 1920 an der Berliner Akademie 
für die Wissenschaft des Judentums. Im NS erhielt sie Berufsverbot, 
floh 1941 nach Schweden und weiter in die USA. Mitbegründerin des 
Leo Baeck Instituts, lebte ab 1960 in Basel.

Simone-de-Beauvoir-Weg
1908 – 1986, französische Schriftstellerin, Philosophin und feministi-
sche Theoretikerin. Engagierte sich im Widerstand gegen die NS-Besat-
zung in Frankreich und gegen den französischen Algerienkrieg.

St. Erentrudisstraße
nach der Kapelle auf dem Tuniberg, gewidmet der Hl. Erentrudis von 
Salzburg.

St. Ursula Schulen und St. Ursula Gymnasium
nach der heiligen St. Ursula, 4. oder 5. Jh., Märtyrerin, Patronin der 
Ursulinen. Gegründet 1893, ab 1928 geführt als katholisches Mäd-
chengymnasium sowie ab 1926 als Frauenfachschule, Vorläuferin der 
heutigen St. Ursula Schulen.

St. Agathaweg
nach der Kapelle in Benzhausen.

St. Elisabethenstraße
1207 – 1231, nach der christlichen Heiligen Elisabeth von Thüringen, 
die sich der Mildtätigkeit und Krankenpflege widmete, Patronin der 
Caritas. 

Staudingerstraße
1902 – 1997, Magda Staudinger, Biologin lettischer Her-
kunft, forschte in Freiburg gemeinsam mit ihrem Ehe-
mann auf dem Gebiet der Makromoleküle. Sie war poli-
tisch engagiert im Deutschen Akademikerinnenbund, den 
sie international vertrat und Protagonistin bei der Auflage des UNESCO 
Biosphärenprogramms in den 1970er Jahren.

Stephanienstraße
1789 – 1860, Großherzogin Stephanie von Baden. Sie gründete 1816 
mit dem Allgemeinen Wohltätigkeitsverein den ersten Frauenverein in 
Baden.

Struveweg
1824 – 1862, Amalie Struve, Lehrerin, Schriftstellerin, 
nahm mit ihrem Ehemann Gustav an den demokratischen 
Befreiungskämpfen von 1848/49 teil. Nach ihrer Haft in 
Freiburg floh das Ehepaar in die USA. Dort trat sie in ihren 
Schriften für die politischen und sozialen Rechte der Frauen ein.

Swetlana-Geier-Straße
1923 – 2010, literarische Übersetzerin. Nach dem Tode ihres Vaters, 
der an den Folgen von Folter durch Stalins großen Terror gestorben 
war, emigrierte sie 1943 zusammen mit ihrer Mutter aus der UdSSR 
nach NS-Deutschland. Ab 1944 Studium der Literatur- und Sprachwis-
senschaft in Freiburg. Ab 1953 Übersetzerin und Lektorin am Slavi-
schen Seminar der Universität. 

Zita-Kaiser-Straße
1924 – 2011, Unternehmerin und Stifterin. Gründete mit ihrem Ehe-
mann das Unternehmen Modehaus Kaiser und übernahm nach dessen 
Tod die Geschäftsleitung. U.a. Mäzenin der Klinik für Tumorbiologie, 
des Augustinermuseums und des Münsters. Wurde für bürgerschaftli-
ches Engagement und Verdienste vielfach geehrt.
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Clara Immerwahr

Bertha-von-Suttner-Straße
1843 – 1914, Schriftstellerin und Protagonistin der Inter-
nationalen Friedensbewegung vor dem Ersten Weltkrieg. 
Als erste Frau erhielt sie 1905 den Friedensnobelpreis.  

Bettina-von-Arnim-Straße 
1785 – 1859, Schriftstellerin und bedeutende Vertreterin der deut-
schen Romantik. Bekannt sind ihre Briefromane. Sie forderte in ihren 
Schriften die Gleichstellung der Frauen.

Charlotte-Wolff-Weg
1897 – 1986, Medizinerin und Sexualwissenschaftlerin die u.a. in  
Freiburg studierte, leitete die Klinik für Familienplanung in Berlin.  
Bekam 1933 unter den antijüdischen Gesetzen Berufsverbot und geriet 
aufgrund ihres Auftretens als männlich gekleidete Frau ins Visier der 
Gestapo. Sie emigrierte nach Paris und 1936 nach London. Nach 1945 
veröffentlichte sie grundlegende Forschungsarbeiten über lesbische 
Lebensweisen und Bisexualität.  

Christahof und Christaweg
1941 – 1955, nach der Tochter der Fabrikantenfamilie Knoell, die 1955 
auf diesem Weg durch einen Reitunfall jung ums Leben kam.

Claire-Keidel-Platz
1922 – 2010, Förderin des heutigen Tier-Natur-Erlebnisparks Munden-
hof, den sie über Jahrzehnte in außergewöhnlicher Weise förderte und 
unterstützte.

Clara-Grunwald-Schule
1877 – 1943, Reformpädagogin, Protagonistin der Montessori-Päd-
agogik in Deutschland. Bekam 1933 aufgrund der antijüdischen Be-
amtengesetze Berufsverbot. Organisierte mit Kriegsbeginn in einem 
Netzwerk der Quäker die Unterstützung untergetauchter Jüdinnen und 
Juden. Unterrichtete ab 1941 Kinder im NS-Sammellager Neuendorf, 
wurde von dort 1943 nach Auschwitz deportiert und ermordet.

Clara-Immerwahr-Straße
1870 – 1915, Chemikerin, in ihrem Fach zweite Doktorin 
in Deutschland. Nach ihrer Heirat endete ihre wissen-
schaftliche Karriere, da der Ehemann, Chemiker Fritz Ha-
ber, ihr jede berufliche Arbeit verbot. Nachdem sich Haber 
auf die militärische Nutzung von Giftgas als Massenvernichtungswaffe 
spezialisierte, ging sie zu ihrem Ehemann auf Distanz. 1915, im selben 
Jahr, als Giftgas im Weltkrieg eingesetzt wurde, nahm sie sich das Le-
ben. Posthum wurde sie zu einer Ikone der Friedensbewegung.

Colombistraße und Colombipark
1809 – 1863, Gräfin Maria Antonia Gertrudis de Zea Bermudez y Co-
lombi kehrte als Witwe nach Freiburg zurück und ließ sich 1859 das 
Colombischlösschen erbauen.

Cornelia-Schlosser-Allee
1750 – 1777, Brief- und Tagebuchautorin. Hochbegabte 
Schwester von J. W. Goethe, die ihre Talente aufgrund der 
ihr als Frau gesetzten Grenzen nicht entfalten konnte. Sie 
starb nach der Geburt ihrer zweiten Tochter in Emmendingen.

Droste-Hülshoff-Gymnasium
1797 – 1848, Annette von Droste-Hülshoff, bedeutende Schriftstelle-
rin, Lyrikerin und Komponistin des 19. Jh.

Edith-Stein-Straße und Edith-Stein-Schule
1891 – 1942, Philosophin und Theologin, kath. Heilige. 
Nach ihrer Promotion 1916 verweigerten drei Universi-
täten, darunter Freiburg, ihr als Frau die Habilitation in 
Philosophie. Konvertierte als Jüdin zum katholischen Glau-
ben und trat 1933 ins Karmelkloster in Köln ein. In den Niederlanden 
wurde sie 1942 verhaftet, nach Auschwitz deportiert und ermordet.

Eggstraße
1734 – 1767, Katharina Egg, vermögende Freiburgerin, 
Philanthropin. Engagierte sich für die Sozialfürsorge 
und stiftete das Armenspital in der Gerberau. Ihr Erbe fi-
nanzierte im 19. Jh. den Bau der ersten Uniklinik an der  
Albertstraße.

Elisabeth-Emter-Weg
1908 – 1942, im NS 1940 als Mitglied der Glaubensgemeinschaft Je-
hovas Zeugen in Freiburg denunziert, von der Gestapo verhört und in-
haftiert. Sie wurde im KZ Ravensbrück interniert, 1942 in die Heil- und 
Pflegeanstalt Bernburg deportiert und dort in der Gaskammer ermordet.

Elisabeth-Geissler-Ruckmich-Straße  
1901 – 1998, Freiburger Unternehmerin und Kulturmäzenin. Sie führte 
gemeinsam mit ihrem Ehemann das traditionsreiche Musikhaus Ruck-
mich und baute es zu einem kulturellen Zentrum aus. Mitbegründerin 
der Internationalen Klavierakademie Freiburg.

Elisabeth-Hettich-Straße
um 1670, Elisabeth Hettichin aus Betzenhausen, wurde 1670 als eine 
der letzten Frauen in Freiburg als Hexe angeklagt, doch aus Mangel an 
Beweisen wieder freigelassen.

Elisabeth-Selbert-Straße
1896 – 1986, Rechtsanwältin. SPD Kommunalpolitikerin der ersten 
Stunde in der Weimarer Republik und 1934 eine der letzten Frauen, 
die im NS als Anwältin zugelassen wurde. Sie kämpfte als eine von vier 
Frauen im Parlamentarischen Rat 1948 erfolgreich für die Aufnahme 
des §3 ins Grundgesetz: „Männer und Frauen sind gleichberechtigt“. 
Eine der „Mütter des Grundgesetzes“.  

Elisabeth-von-zur-Mühlen-Platz
1879 – 1961, Gemeinderätin in Ebnet und Ehrenbürgerin von Ebnet. 
Betreute im 1. Weltkrieg für das schwedische Rote Kreuz Kriegsgefan-
gene in Russland. Ab 1918 lebte sie im Schloss Ebnet, engagierte sich 
für Kinder und Mütter und nach 1945 für Kriegsvertriebene.
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